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Titelbild:  MGV „Sängerbund“ beim Weihnachtskonzert, 17.12.2023 



 

Liebe Sangesbrüder und Sängerfrauen, 
verehrte Freunde und Gönner des „Sängerbundes“. 
Wie immer zur Osterzeit lachen uns jetzt die vielen Osterartikel aus den Regalen der Ge-
schäfte an. Dabei hat das Jahr doch eigentlich grad erst angefangen?  
Grad noch die Reste vom Schoko-Nikolaus verputzt, liegt schon der Vollmilch-Osterhase 
parat. Ja, die Zeit eilt mit Riesenschritten voran.  
 

Wir Sängerbündler haben uns - nach dem erfolgreichen Weihnachtskonzert und der har-
monischen Weihnachtsfeier - bereits daran gemacht, dass Jahr 2024 zu gestalten und mit 
Leben zu erfüllen. 
• In Vorbereitung steht ein „MGV-Sommerfest“ am Bürgertreff, ein „Sommerkonzert“ 

im Marienheim Überruhr, die Teilnahme am „Gemeindefest an der Stephanus-

Kirche“ und natürlich auch unser diesjähriges „Weihnachtskonzert mit Jahresab-
schlussfeier“. 

• Die MGV-Vatertagstour - immer ein "Highlight" bei Sängern und Freunden des 
Chores - scheint beim jetzigen Vorbereitungsstand ein Erlebnis zu werden. 

           Auch die Damen des Chores wollen an diesem Tag aktiv sein. 
• Mit dem Besuch des Tschechischen Chores „Pramendik“ aus Budweis, welcher 

auf Einladung des tschechischen Konsulats in Düsseldorf das Ruhrgebiet bereisen 
wird, ist unserem Chor eine besondere Ehre zu Teil geworden - die Ausrichtung 
eines Sonderkonzertes im September 2024 

 

Wie sie bemerken können ist der Sängerbund in diesem Jahr äußerst aktiv unterwegs, 
dabei angespornt von dem Wunsch schöne Momente mit Ihnen zusammen zu 

erleben. Näheres zu den Terminen wie immer auf den nachfolgenden Seiten dieser Aus-
gabe unserer Vereinszeitung. 
 

 

So wünsche ich Ihnen nun viel Freude beim durchstöbern der ersten Ausgabe unserer 
Vereinsschrift im Jahr 2024. Ich gebe der Hoffnung Ausdruck, dass wir Sie bei unseren 
Veranstaltungen wieder so zahlreich als Gäste unsere begrüßen können. 
 

PS: Über weiteren Zuwachs in unserer Vereinsfamilie würden wir uns 
sehr freuen - sprechen Sie uns an oder schauen bei einer unserer Pro-
ben einfach mal vorbei. 
 

Ihnen und Ihren Angehörigen wünsche ich abschließend ein frohes 
Osterfest und hoffentlich sonnige „Frühlingsmomente“. 
Bis bald! 
 

Ihr 
Harald Göbel 
2. Vorsitzender 
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RÜCKBLICK - Weihnachtskonzert 
Weihnachtskonzert,  17.Dezember 2023, Stephanuskirche Überruhr 
 

Musikalische Vielfalt wurde in Vorberichten versprochen und musikalische Viel-
falt wurde geboten: 
Das Weihnachtskonzert des MGV Sängerbund Überruhr, welches wie immer in der 
Überruhrer Stephanuskirche an der Langenberger Straße stattfand, begeisterte rund 
300 Gäste. Einmal mehr wurde das Gotteshaus zur Konzerthalle für den Gastgeber. 
Neben dem MGV und seinem eigenen Mundharmonika-Ensemble sorgten die 
„Chorgemeinschaft EBO“ und das „Ruhrpottpouri-Ensemble“ und die Solisten des MGV 
am dritten Adventsonntag für musikalischen Genuss. 

Das Konzert begann mit Darbietungen 
des MGV „Sängerbund“ und passender 
hätte das Eingangslied zur aktuellen Kri-
senzeit nicht sein können: Stimmgewaltig 
präsentierte der MGV Palmers „Tröstet 
mein Volk“ in der Bearbeitung für 4 Solo-
stimmen und Gesamtchor. 
In seinem Grußwort ging der zweite Vor-
sitzende des MGV, Harald Göbel, kurz 
auf den Eröffnungstitel ein, welcher dem 
aktuellen Kriegsgeschehen in der Welt 
ein wenig Hoffnung entgegen setzen soll. 

Göbel begrüßte dann neben den vielen Besuchern und Mitwirkenden auch die Ehreng-
äste, darunter Bezirksbürgermeister Wilhelm Kohlmann. 
Weitere Mitwirkende des Weihnachtskon-
zertes waren das vereinseigene Ensemble 
„MGV-Harmonisten“.  In der außergewöhnli-
chen Besetzung verschiedener Mundharmo-
nikatypen mit Gitarre, Panflöte und Klavier, 
präsentierte sich das Ensemble von sanft 
melodisch abgestimmt bis tiefgründig erhei-
ternd. Dabei kamen Weihnachtslieder unter-
schiedlicher Länder zur Aufführung. Das 
Publikum summte begeistert die vorgetrage-
nen Melodien mit. 
Das Frauenensemble „Chorgemeinschaft EBO“ konnte mit seiner Liedauswahl eben-
falls beim Publikum punkten, was sich im Vortrag von Dwights „O holy night“ oder 
Zuckowskis  „Mitten in der Nacht“, bei dem Kurt Peters den Solopart übernahm, beson-

ders herausstellen sollte. Begeisterte 
Zugabe-Rufe waren Beleg dafür. 
 

Wie die Chorgemeinschaft kam nicht 
weniger stimmgewaltig das Ruhrpott-
pourie-Ensemble daher. Unter Lei-
tung von Lena Stedron  gaben die 
jungen Sänger*innen ein Repertoire 
an internationalen Weihnachtsliedern.  
 



 

Auch gelang ihnen dabei ein Abste-
cher in die Musicalszene mit berüh-
renden Melodien aus „Glöckner von 
Notre Dame“. Das Publikum forder-
te lautstark eine Zugabe, welche 
der Chor dann auch mit „In der 
Weihnachtsbäckerei“ absolvierte. 
Im Refrain sangen alle Konzertbe-
sucher mit und klatschten bewegt 
im Takt dazu. 
Höhepunkt des Abends war sicher 
der musikalische Abschluss des 
Gemeinschaftschores „Sängerbund“ 

und EBO mit Kurt Peters als Solist. „Transeamus usque Bethlehem“  – so schallte es 
in den Kirchraum. Die Orgel wurde von Bernhard Schüth gespielt, welcher zuvor be-
reits souverän auch die Begleitung der Chöre am Klavier ausgeführt hatte. Das Publi-
kum war restlos begeistert. Norbert Bunse als musikalischer Leiter beider Chöre hatte 
diese auf den gemeinschaftlichen Gesang bestens vorbereitet. 
Harald Göbel dankte in seiner Schlussrede allen 
Mitwirkenden. Im Namen aller Akteure wünschte 
er den Besuchern eine gesegnete Weihnacht, 
Gesundheit und ein frohes neues Jahr. 
Insgesamt präsentierte der MGV „Sängerbund“ 
Überruhr ein musikalisches Fest mit abwechs-
lungsreichen, dabei gefühlvollen, stimmgewalti-
gen musikalischen Momenten. Mit Hingabe und 
Leidenschaft für Gesang und Musik wurden die 
Zuhörer von allen Mitwirkenden auf die besinnli-
che Zeit und das bevorstehende Weihnachtsfest 
eingestimmt. 
Noch einmal wurde es dann in der Stephanuskirche besonders stimmgewaltig, als alle 
Mitwirkenden gemeinsam mit dem Publikum einen der Klassiker unter den Weih-
nachtsliedern anstimmten: Mit „O du fröhliche“ fand das Konzert des MGV zunächst 
seinen geplanten Abschluss. Doch der lautstark geforderten Zugabe hiernach wollte 
sich der MGV „Sängerbund“ nicht entziehen und stimmte mit Sorgs „Allen Menschen 
Frieden“  noch einmal ein besonderes Abschiedslied an. 

Eines der schöns-
ten Komplimente 
erhielt der Gast-
geber bei Kon-
zertende von 
mehreren Besu-
chern:  
„Jetzt ist Weih-
nachten“ war die 
oft gehörte Aus-
sage – dem ist 
nichts hinzu zu 
fügen. 

RÜCKBLICK - Weihnachtskonzert 



 



 

„Men’s only“ oder die nicht ganz letzte Probe 

-  Am anderen Ort, und auch in eigentlich nicht richtiger Reihenfolge – 

 

Alles was mehr als zweimal in Folge durchgeführt wird, gilt als traditionell.  
Also trafen sich am Dienstag, den 19. Dezember 2023 im Wintergarten der Gaststätte 
Silva 25 Sänger zur traditionellen „letzten Probe“. Nach getaner Arbeit im Sängerjahr 
und um das Jahr gemütlich ausklingen zu lassen sowie über Vergangenes zu reden. 
 

Bei einem hervorragenden Büffet, aufgetragen durch das Team der Gaststätte Silva 
kamen wir in diesem Jahr zusammen, auch um über den wirklich letzten Auftritt am 23. 
Dezember zu reden. 
Aber wenn der Ruf des Essener Sängerkreises erschallt, kommt der Sängerbund sei-
ner Verpflichtung die Menschen mit vorweihnachtlichen Klängen zu erfreuen (Bericht 
an anderer Stelle) gerne nach. 
 

So wurde an diesem Abend also das erlebte Weihnachtskonzert vom vergangenen 
Wochenende nochmal vielfach erzählt, die Weihnachtsfeier nachgespielt und an der 
ein oder anderen Stelle sogar schon erste Handymitschnitte unseres Gesangs be-
staunt. Nebenbei labten wir uns an den dargebotenen Köstlichkeiten vom Buffet und 
aus dem Zapfhahn. Wie es sich für einen reinen Männerabend gehört, durfte auch der 
ein oder andere (derbe) Witz nicht fehlen. 
Mit einem Lied vor der Theke des Lokals bedankte sich der Chor bei Gerd Silva und 
seiner Crew für die gute Versorgung an diesem Abend. 
 

 

Ein schöner Abend war’s und wenn nicht mitten in der Woche, wäre es wahrscheinlich 
noch viel früher geworden, als die letzten das Lokal verließen.            D. Köhler 

     RÜCKBLICK - LETZTE PROBE 



 

RÜCKBLICK - JAHRESABSCHLUSSFEIER 

Weihnachts- und Jahresabschlussfeier, 17. Dezember 2023, Gemeindesaal an Stephanus 

 
„Belohnen Sie sich mit einem guten Konzert“ sagt unser Chorleiter Norbert Bunse im-
mer, wenn wir beim Proben fast verzweifeln. Erledigt, haben wir getan, Extraapplaus, 
Forderung nach Zugabe.  
Aber die schönste Belohnung für den eifrigen Sänger ist eine, gemütliche, stimmungs-
volle Weihnachtsfeier. Und wir haben uns belohnt… mit Speis und Trank, Nikolaus, 
Ehrung, und allem drum und dran.  
Aber nun mal der Reihe nach: 
Einfallende, durstige Sängerkehlen zu stillen ist unser inzwischen eingespieltes Team 
der Bewirtung ja gewohnt. Aber dass wir so viele gesundheitliche Ausfälle zu beklagen 
hatten und trotzdem niemand lange durstig blieb ist schon stark, dafür Danke an das 
gesamte Team. Und gut ausgesehen haben sie auch noch in den neuen Shirts. 
Nach dem Essen vom Buffet wurde es zunächst noch einmal festlich. Ilse Wirtz wurde 
für zusammen mit ihrem Mann verbrachte 60 Jahre im Verein geehrt.  
Die Sängerbundplakette ging in diesem Jahr an Gisela Dau, die immer, genau wie ihr 
verstorbener Mann Axel, ganz nah beim Verein ist wenn sie gebraucht wird. 
Die Ehrung unseres Ehrenvorsitzenden Heinz Tenbusch für 25 Jahre singen im Sän-
gerbund mussten wir wegen seiner angeschlagenen Gesundheit leider verschieben. 
Nach dem zu den Ehrungen gesungenen Lied des Chores spielte das Arsenov Trio, 
die uns auch schon im letzten Jahr zur Weihnachtsfeier begeisterten, zum Tanze auf. 
Langsam ging es zu einem weiteren Höhepunkt des Abends. Die Frauen des Vereins 
wurden von Moderator Harald Göbel auf die Bühne gebeten. Gemeinsam sangen sie 
u. a. mit „Nikolaus komm in unser Haus“ den Nikolaus auf die Bühne. Der ließ sich 
nicht lange bitten und so erschallte leis ein zartes Glöckchen … und dann kam er … 
groß und mächtig, wie immer … zunächst noch freundlich mit den Damen geplaudert 
… liebevoll Geschenke für die Mädels verteilt … mit dem Chorleiter Nettigkeiten ausge-
tauscht. Und dann kam es … den Sängern die Leviten gelesen, Mensch woher weiß 
der denn all die Sünden von uns? Da hat doch wer geplaudert? Und wo ist eigentlich 
Kurti? „Ach der hat doch die Nikolausallergie“ wusste einer der Sänger zu berichten, 
„Im TREND kann er ja nicht sitzen“ sagte ein anderer und prompt, der heilige Mann hat 
gerade zum letzten Mal sein Glöckchen erklingen lassen, Schwupps, kurz drauf war 
auch Kurti wieder da „hab ich was verpasst?“ „Nein, Nein“ schallte es aus mehreren 
Kehlen. 
Mit einem besonderen Auftritt überraschten uns dann noch einmal die Erwachsenen 
Mitglieder des Ruhrpottpourie Ensemble, die mit einer Vielzahl weihnachtlicher Lieder 
die Anwesenden Vereinsmitglieder und 
Gäste zu begeistern wussten. Sie ern-
teten lang anhaltenden Applaus. 
Es wurde noch lange zu den Rhyth-
men unseres inzwischen befreundeten 
Trios Arsenov getanzt und nicht nur in 
den Gesichtern des Vorstandes breite-
te sich eine friedvolle, weihnachtliche 
Zufriedenheit aus. 
 

Glück auf! Bis zum nächsten Jahr.  



 

BILDERBOGEN JAHRESABSCHLUSSFEIER 



 

Fensterreinigung 

Fassadenreinigung 

Unterhaltsreinigung 

Bauschlussreinigung 

Colsmanstr. 2  45257 Essen  0201/48 23 11 

info@hwmueller-ohg.de 



 

     RÜCKBLICK - ADVENTSSINGEN MARKTKIRCHE  
Adventskonzerte SK Essen, 23.Dezember 2023, Marktkirche Essen Stadtmitte 

Seit viel Jahren veranstaltet der Essener Sängerkreis, Dachverband vieler Chöre in 
unserer Stadt, in Kooperation mit der ev. Kirche Essen Stadtmitte die Weihnachtskon-
zerte im Advent. An drei Adventssamstagen erklingt in der bezaubernden Marktkirche 
in der Essener Innenstadt weihnachtliche Chormusik. Jeweils drei bis vier Chöre und 
Musikgruppen des Sängerkreises gestalten diese Konzerte  
Die Veranstaltung bietet einen unheimlichen Kontrast: hier, die ruhige und festliche 
Stimmung in der Kirche und da, draußen direkt vor der Kirchentüre die vorweihnachtli-
che Einkaufshektik, welche am benachbarten Weihnachtsmarkt und in der belebten 
Einkaufsstraße Kettwiger besonders zu spüren ist. 
Erstmalig in der langen Veranstaltungsgeschichte nahm unser Chor und unsere Har-
monisten am letzten Konzerttag teil. Die Befürchtungen, dass die Kirche am letzten 
Tag vor Weihnachten und zudem bei besonders schlechter regnerischer Wetterlage 
nicht besucht sei, stellte sich als Irrtum heraus. Eine große Zuschauerzahl begrüßte 
uns mit wohlwollendem Applaus. 
Zwar hatten wir mit krankheitsbedingten Ausfällen unserer Sänger zu kämpfen. Den-
noch konnten wir das Publikum mit unseren Musikbeiträgen überzeugen. Langer Ap-
plaus war der Dank für unsere Darbietungen. 



 

RÜCKBLICK - JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Jahreshauptversammlung, Freitag, 09. Februar 2024, Haus Silva 

 

In seiner Jahreshauptversammlung, an der 20 aktive Sänger und 2 fördernde Mitglie-
der ohne Stimmrecht teilnahmen, stand u.a. die Neuwahl des Vorstandes auf der Ta-
gesordnung. Nachdem der Vorsitzende Siegfried Neugebauer die Anwesenden be-
grüßt und die Beschlussfähigkeit festgestellt hatte, erhoben sich die Anwesenden zu 
einer Gedenkminute für die im abgelaufenen Jahr verstorbenen aktiven und fördernden 
Mitglieder. Siegfried Neugebauer gab auch den Rückblick über die im Jahr 2023 durch-
geführten Veranstaltungen.  
 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung sowie der Geschäftsbericht 2023 
wurde in Folge vom Geschäftsführer Dietmar Köhler vorgetragen. Hierzu erfolgte eine 
kurze Aussprache. 
Die Kassenprüfer Karl-Heinz Jäger und Heinz Schenke lobten die gut organisierte so-
wie transparente Kassenführung, zu der es keine Beanstandungen gab. Aus diesem 
Grund stellten sie den Antrag auf Entlastung des Vorstandes, welche durch das Ple-
num einstimmig erfolgte. 
 

Da es keine Anträge an die Versammlung gab, konnten die Anwesenden zügig zur den 
Vorstandswahlen übergehen. Ein Wahlleiter wurde in Person von Kurt Peters vorge-
schlagen und einstimmig gewählt. In einer kurzen Ansprache lobte Kurt Peters die gute 
Arbeit des Vorstandes und schlug den Anwesenden deshalb vor den Vorstand en bloc 
wiederzuwählen. Dies wurde von allen einstimmig begrüßt und nachdem alle Vor-
standsmitglieder sich auch den neuen Sangesbrüdern kurz vorgestellt und die Bereit-
schaft zur Wiederwahl bekundet hatten wurde der alte, entlastete Vorstand einstimmig 
in allen Ämtern wiedergewählt. 
 

Auch der Chorleiter Norbert Bunse, beim MGV im 16. Dienstjahr, wurde, nach kurzer 
Aussprache einstimmig wiedergewählt. 
Bei den Kassenprüfern schieden Ralf Vollbrecht und Karl-Heinz Jäger turnusgemäß 
aus und mit Heinz Schenke, der als Ersatzkandidat schon in diesem Jahr agierte sowie 
Wilhelm Kremer stellten sich zwei Sänger zur Wahl. Auch hier erfolgte eine einstimmi-
ge Wahl. 
 

Kurt Peters, als PR- und Programmbeauftragter durch den Vorstand berufen und stets 
in allen Fragen auch beratend für den Vorstand tätig wurde mit einstimmigem Votum 
gebeten diese Aufgabe weiterhin zu übernehmen, dieser Aufgabe wird er auch weiter-
hin nachkommen. 
 

Nach dem gemeinsamen Abendessen, heiß und schnell serviert, konnte die Versamm-
lung sich mit den anstehenden Terminen für das laufende Jahr beschäftigen: 
 

13. Februar  Fischessen, 18:30 bei Silva 

9. Mai    Vatertag beim MGV 

27. Juli   MGV Sommerfest im Bürgertreff 
8. September   Mitgestaltung Gemeindefest an Stephanus 

18. September   Konzert mit einem böhmischen Chor im Bürgertreff 
12. Oktober   Tagesfahrt (Nachrichtlich Termin neu: 7. September) 
15. Dezember   Weihnachtskonzert/Jahresabschlussfeier, 

     

 



 

RÜCKBLICK - JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Dies sind die bisher feststehenden Termine für 2024, hinzu kommt zumindest noch ein 
Auftritt im Marienheim Überruhr, zu dem es bisher eine Einladung des Marienheims, 
aber noch keinen genauen Termin gibt. 
Eine mehrtägige Chorreise wurde von den Sängern ausgiebig diskutiert und auf das 
Frühjahr 2025 terminiert. 
Zum Punkt „Blick in die Zukunft“ gab es erwartungsgemäß viele Wortmeldungen. Alle 
Meinungen wurden besprochen und gewichtet. Der im Amt bestätigte Vorstand wird die 
weitere Entwicklung im Chor und der den Verein umgebende Chorszene beobachten 
und in Abstimmung mit den aktiven Sängern den Verein in die weitere Zukunft führen. 
Es war kurz vor halb Elf als der Vorsitzende sich bei allen Anwesenden für eine kon-
struktive und harmonische Jahreshauptversammlung bedankte. 
 

Der Vorstand setzt sich für die nächsten zwei Jahre folgendermaßen zusammen: 
1. Vorsitzender     Siegfried Neugebauer 
2. Vorsitzender    Harald Göbel 
Geschäftsführer   Ditmar Köhler 
1. Kassierer    Walter Klammer 
2. Kassierer    Wolfgang Schaub 

Medienbeauftragter  Udo Müller 
Notenwarte    Wolfgang Nack 

    Peter Platte 

    Heinz Wolf 
PR- und Programmbeauftragter  
in beratender Funktion  Kurt Peters 

Als Kassenprüfer fungieren  Wilhelm Kremer und Heinz Schenke. 



 

RÜCKBLICK - FISCHESSEN 

Haus Silva, 13. Februar 2024, Nockwinkel 
 

Auch dieses Jahr ist alles anders… an ei-
nem Probenabend, an dem geplant nicht 
geprobt wurde, trafen sich 30 Personen im 
Haus Silva. Zugegeben, es war Fastnacht 
Dienstag, somit konnte man schon erahnen, 
dass dies ein besonderes Treffen war. Rich-
tig, gut geraten, es gab Fisch. 
Wir lassen uns durch nichts aufhalten, wenn 
wir Sänger gemütlich mit Freunden zusam-
men sein wollen. 

 

Also wurde die Tradition zwar an anderem Orte fort-
geführt, aber dafür nicht minder kurzweilig. 
Das von Gerd Silva für uns zusammengestellte Fisch-
buffet ließ in seiner Vielfältigkeit an nichts vermissen. 
Ob Vor-, Haupt-, oder Nachspeise, ob warm, ob kalt, 
für alle Gaumenarten war gesorgt.  
Und da Sänger ja Freunde sind, hatten die wenigen 
nicht Fischesser nach Wunsch aus der Karte wählen 
können. 
 

Ständig wurde das Buffet frisch aufgefüllt. Leider war 
kein Schiedsrichter anwesend, aber unbestätigten 
Gerüchten zur Folge gewannen wir knapp das Spiel 
und so leerten sich die Behältnisse dann doch irgend-
wann. Konnten wir ja auch ständig den Schlund küh-
len mit frischen Getränken, die freundlich durch das 
Silva Team serviert wurden. 
Zwischendurch kamen auch unsere gut trainierten 
Stimmungsmacher zu Wort.  

 

Karl-Heinz Jäger gab launig eine Ge-
schichte zum Thema Renovieren in Heim-
arbeit zum Besten. Witze flogen von 
Tischgruppe zu Tischgruppe und mit vie-
len Anekdoten aus vergangenen und aktu-
ellen Zeiten saß man noch lange zusam-
men und genoss den Abend. 
 

Die letzten gingen am beginnenden neuen 
Tag mit dem Versprechen: „Das machen 
wir nächstes Jahr wieder so“ Richtung 
Heimat. 
 

Schön wars…. 



 

 

Gesucht werden Herren mit Stimme und Freude am Gesang im Chor, sowie Snstru-
mentaTisten, m/w/d (Gitarre, Keyboard, KTavier, Mundharmonika, Akkordeon usw.) für 
das vereinseigene MusikensembTe. 
 

„Schnupperprobe gefä��ig“ ?  
Jeden Dienstag 

MusikensembTe: 17:45 Uhr bis 18:45 Uhr 
Chor: 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Probenort: 
BürgerTreff RuhrhaDbinseD,  
NockwinkeD 64, 45277 Essen-Überruhr         Snfos unter: 0175/5673726 - Kurt Peters

Dienstags „zwitschern“ wir einen. 

Dienstag, 18.03.2024, Gasthaus Silva / BürgerTreff  
  

„Man feiert die Feste wie sie fallen - nicht weil man muss, sondern weil man möchte“. 
Doch trotz dieser Abwandlung des bekannten Sprichworts muss man feststellen, dass 
nicht auf zwei Hochzeiten gleichzeitig getanzt werden kann.  
Am Dienstag, 18.03.2024 hatten nämlich zwei Jubiläen mit Teilnahme unseres Chores 
gefeiert werden sollen und natürlich haben wir uns für die interne Feierlichkeit zum 80. 
Geburtstag unseres SB Wolfgang Nack entschieden, welcher uns Sangesbrüder nach 
der Probe zu Speis und Trank eingeladen hatte. In fröhlicher Runde ließen wir den 
Abend mit netten Gesprächen, Anekdoten und fröhlichen Liedern zu Ehren des Jubi-
lars ausklingen. Vielen Dank, lieber Wolfgang. 
  

Das gleichzeitig veranstaltete Jubelevent im 
Nockwinkel zu Ehren 70 Jahre Haus Silva 
wurde dennoch mit einem Gruß unseres Cho-
res bedacht. 
Udo Müller, Siegfried Neugebauer und Diet-
mar Köhler überbrachten dem Jubilar Gerd 
Silva am frühen Abend als Abordnung einen 
„Süßen Gruß“ des Sängerbundes in Gebäck-
form aus dem Hause Werntges in Werden. 
Die Freude über dieses Geschenk war dem 
Jubilar sichtlich anzusehen. Wir sagen doppelt 
herzlichen Glückwunsch, denn Gerd Silva 
selbst steht 50 Jahre für seine Gäste  als Wirt 
bereit. 

RÜCKBLICK - JUBELFEIERN FEIERN 



 



 

WIR GRATULIEREN UNSEREN MITGLIEDERN 

April: 
09. Monika Jux 

17. Ursula Klossek 

18. Hermann Reck 

19. Vera Göbel 
19. Sabine Tiwisina 

21. Reinhard Bischof 
21. Erika Husemann 

25. Petra Peters 

27. Gisela Dau 

28. Marga Schilling 

Juni: 
 

01. Sieglinde Lerche 

01. Ingeborg Scholz 

02 Hannelore Neveling 

03. Walter Klammer 
05. Kurt Peters  
07. Udo Müller 
12. Bernhardine Bönigk 

14. Hans Overdiek 

16. Heinz Peter Platte 

21. Norbert Wciurka 

27. Harald Göbel 
27. Ralf Vollbrecht 
30. Reinhard Werther  

Mai: 
 

01. Angelika Hühn 

01. Hannelore Pollerhoff 
04. Karin Nack 

08. Ilse Wirtz 

09. Willi Stratmann 

13. Marie Luise Hübner 
17. Eckhardt Rolf 
19. Doris Senftner 
28. Gerti Schäfer 

März: 
 

03. Gerd Silva 

05. Gerd Wolmerath 

09. Ursula Schäfer 
11. Ingrid Ritter 
12. Wilhelm Kremer 
13. Wolfgang Nack 

16.  Nicole Reck 

30. Heinz Tenbusch 



 

AKTUELL - VATERTAG 

VORSCHAU - SOMMERKONZERT MARIENHEIM 

VORSCHAU - SOMMERFEST BEIM MGV 

In diesem Jahr geht der Sängerbund wieder auf Vatertagstour. Termin ist Donnerstag, 
der 09. Mai 2024, ab 9:00 Uhr. Geplant ist nach einem reichhaltigen Frühstück eine 
Ausfahrt mit dem Planwagen (anstatt Bollerwagen) durchzuführen. Ziele werden die 
Henrichshütte Hattingen, die Sternwarte Bochum und das Steeler Weinfest sein. Zwi-

schendurch werden immer wieder Pausen eingelegt, bei 
denen das Singen sicherlich eine große Rolle spiele 
wird. Überraschungen nicht ausgeschlossen. 
Zur Zeit arbeitet der Vorstand noch an kleinen Details. 
Wer sich anmelden möchte kann das umgehend beim 
Vorstand tun. (Walter Klammer/ Dietmar Köhler)  
Der Kostenpunkt für die Teilnahme ist auf 60,00 Euro 
festgelegt. Im Preis enthalten sind die Kosten für Früh-

stück, Mittagsimbiss, Fahrtkosten, Führungs– und Eintrittsgebühren sowie manch küh-
les Getränk im Planwagen. Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.  
 

Achtung jedoch: Schnell sein. Plätze sind begrenzt verfügbar!! 

In diesem Sommer wird unser Vereinslokal nach 
dem Brand endlich wiedereröffnet und wir wollen 
hoffen, dass wir unser diesjähriges Sommerfest 
daher dann in und am „Trend“ gemeinsam mit 
dem „Team Schneidereit“ feiern können. 
Der Termin hierfür ist Samstag der 27. Juli 2024. 
Neben Unterhaltung, Gesang und Musik werden 
wir für sommerliche Grillspezialitäten und Ge-
tränke sorgen. Wir werden entsprechend berich-
ten und alle Mitglieder und Freunde des Chores 
rechtzeitig per Einladung informieren. 

Am Samstag, 10. August 2024 ab 10:30 Uhr gestaltet der Sängerbund ein kleines 
Sommerkonzert für die Bewohner des Marienheimes in Überruhr.  
Wir wurden von der Heimleitung herzlich hierzu eingeladen, da die Bewohner in einer 
Umfrage ganz klar für ein Wiedersehen mit dem Überruhrer Männerchor gestimmt ha-
ben. 
 

Natürlich freuen wir uns 
sehr über dieses Kompli-
ment und werden dieser 
Einladung gerne folgen.   
An diesem Tag überreicht 
der Chor dann  den Bewoh-
nern und Besuchern des 
Hauses einen  
„Strauß bunter Melodien“. 



 

VORSCHAU - SONDERKONZERT IN ÜBERRUHR 

VORSCHSAU - TAGESFAHRT UND CHORREISE 

Mit rund 30 Sängerinnen und Sänger begibt sich der Chor „Pramendik“ aus Budweis in 
Tschechien auf eine mehrtägige Konzertreise nach Deutschland. Er folgt damit einer 
Einladung des Konsulates der Tschechischen Republik in Düsseldorf, die die jungen 
Absolventen des J.V.Jirsik-Gymnasiums in Budweis im Rahmen eines Europäischen 
Austauschprojektes nach NRW eingeladen hat. 
Ein gemeinsames Sonderkonzert des tschechischen Chores Pramendík und des deut-
schen Männerchores MGV „Sängerbund“ Essen findet während dieser Reise im Essen
- Überruhrer BürgerTreff am Mittwoch, 18. September 2024 um 19:30 Uhr statt. 
Diese Veranstaltung steht unter der besonderen Schirmherrschaft der Generalkonsulin  
der Tschechischen Republik in Düsseldorf, Frau Kristina Larischova und des Essener 
Bürgermeisters, Herrn Rolf Fliss, welche beide beim Konzert auch zugegen sein wer-
den.  
Die Anfrage zur Ausrichtung der Veranstaltung war vom Essener Kulturamt an den 
Sängerkreis Essen gerichtet worden. Dieser hatte mit der Weitergabe der Veranstal-
tung an einen Mitgliedsverein mit dem gastgebenden MGV „Sängerbund“ Überruhr 
schnell einen erfahrenen Mitspieler auf dem Gebiet der „Chorpartnerschaftlichen Be-
gegnungen“ gefunden. Es wird ein spannendes Zusammentreffen zwischen jung und 
alt und sicher ein interessantes Chorprojekt, zu dem auch Mitsänger beim „Chorprojekt 
Männersache 2.0“ nach Pfingsten gesucht werden.  
Der Essener Sängerkreis wird hierüber informieren und werben. 
 

Interessierte Mitglieder und Freunde 
unseres Chores sollten sich den Ter-
min in jedem Fall schon heute im Ka-
lender notieren und darüber hinaus die 
Möglichkeit der Kartenvorbestellung ab 
Juli 2024 nutzen, da von einer größe-
ren Anfrage nach Karten auszugehen 
ist. 
Weitere Mitteilungen werden zu einem 
späterem Zeitpunkt veröffentlicht und 
können sicher auch der Tagespresse 
entnommen werden. 

Bei der letzten Jahreshauptversammlung wurde die für Oktober 2024 geplante mehrtä-
gige Chorreise auf das Frühjahr 2025 verlegt. Stattdessen wurde die Durchführung 
einer Tagesfahrt im geplanten Zeitraum überlegt. Doch dabei blieb unberücksichtigt, 

dass in diesem Zeitfenster die Herbstferien in 
NRW beginnen. Kein guter Termin also für 
Reiseaktivitäten. Hierauf hat der Vorstand nun 
nachrichtlich reagiert und eine neue Terminie-
rung vorgenommen.  
Die Tagesfahrt soll nun am Samstag, 07. Sep-
tember 2024 stattfinden. 
Reiseziel könnte die Stadt Aachen sowie die 
von dort nah gelegene Eifel mit der Stadt Mon-
schau, dem Rursee und der Ort mit Burg 
„Niedeggen“ sein. 



 

WOLFGANGS RÄTSELSEITE 

Suche den Weg durchs Labyrinth und sammle 
44 Buchstaben ein, die einen Spruch ergeben. 
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Auflösung des  
Rätsels aus dem letzten Heft: 

 

 "Man muesste Klavier spielen koennen."  

WOLFGANG SCHAUB - VORSTELLUNGSGESPRÄCHE 

Was ich von unserem neuen aktiven Mitglied Dieter Zimmermann, Sänger bei 
den  1. Bässen, wissen wollte: 
 

W.S.: Du hast dich Ende Januar beim MGV Sängerbund  
Essen-Überruhr als neues aktives Mitglied angemeldet und 
somit die Anzahl der Sänger im 1. Bass verstärkt.  
Warst du vorher in einem anderen Chor? 

D.Z.: Ja, seit 2012 war ich Chorsänger bei den „Werdener Sanges-
freunde“, wo auch Chorleiter Norbert Bunse den Chor leitete. Da 
die Anzahl des Männerchors wegen Überalterung geschrumpft und 
deshalb aufgelöst wurde, habe ich mich entschlossen dem MGV 
Sängerbund, Essen-Überruhr beizutreten. 
 

 

W.S.: Wie bist du zum Singen gekommen? 

D.Z.: Ein ehemaliger Sangesfreund hat mich zu einer Probe bei 
den Werdener Sangesfreunden mitgenommen und ich habe 
danach Gefallen daran gefunden. 
 

W.S.: Welche Musik hörst du am liebsten? 

D.Z.: Schlager, Märsche und Blasmusik. Am liebsten höre ich 
den Trompetenklang, wenn mein Enkel im Jugendblasorchester 
spielt. Ich begleite ihn manchmal als Zuschauer bei seinen Auf-
tritten. 
 

W.S.: Was hast du beruflich gemacht?:  
D.Z.: Ich war 14 ½ Jahre KFZ-Mechaniker, danach Gebäude-
reiniger. Seit 13 Jahren bin ich Rentner und gehe noch ein wenig arbeiten. 
 

W.S.: Was ist außer Singen noch deine Lieblingsbeschäftigung (Hobby)? 

D.Z.: Neben dem Singen arbeite ich gerne im Garten. Dort fühle ich mich wohl bei mei-
nen Pflanzen und kann mich entspannen.. 
 

W.S.: Hast du eine lange Anfahrt zur Probe? In welchem Stadtteil wohnst du? 

D.Z.: Ich wohne in Essen-Huttrop. Für meine Fahrt am Dienstag zur Probe brauche 
ich, wenn es keinen Stau gibt, ca. 20 Minuten.  
 

W.S.: Ich wünsche dir Spaß bei den Proben und weiterhin viel Freude im MGV.  
 

Herzlichen Dank fürs Interview. 

Wolfgang Schaub 

Dieter Zimmermann 



 



 



 



 

WOLFGANGS LITERATURSEITE 

Das Frühstück  
 

Früher, ganz richtig - vor 50 Jahren, am Essener HBF, wo große Unternehmen ihre 
Büros hatten - da gab es auch einige Angestellte, die sich täglich etwas Besonderes 
zum Frühstück gönnten. 
Es gab damals in der Bahnhofsunterführung das bekannte Feinkostgeschäft 
"Wüllenweber", das nicht nur erlesene Köstlichkeiten anbot, sondern auch frische, 
knusprige Brötchen zeitnah mit Butter bestrich und mit einer leckeren, dicken Scheibe 
Kochschinken belegte. 
Es spielte keine Rolle, dass man wesentlich mehr bezahlen musste als beim Bäcker 
oder Metzger nebenan. 
So schickten die Angestellten den netten Willi (Auszubildener im 3. Lehrjahr) mit dem 
vorbereiteten zu zahlenden Geldbetrag täglich zu Wüllenweber, das frische Frühstück 
abzuholen. Die Kollegen freuten sich jedes Mal, wenn Willi das leckere Essen abliefer-
te. 
Nach ein paar Wochen aber, als Willi feststellte, dass man doch viel Geld sparen konn-
te, fasste er den Plan, Brötchen, Butter und Schinken einzeln zu kaufen und die Böt-
chen selbst zu schmieren. Den hierbei gesparten Betrag wollte er selbst behalten. 
Dass jetzt die Abholung etwas länger dauerte, störte die Kollegen nicht. Alle waren 
zufrieden. 
Doch nach einigen Wochen gab es einen Tag, als keiner mehr belegte Brötchen be-
stellte. Willi wurde dabei überrascht, als er beim Schmieren der Brötchen auf der Toi-
lette vergessen hatte, die Tür von innen abzuschließen. 
 

Anmerkung: 
Diese wahre Kurzgeschichte wurde im Stil des Schriftstellers  Kurt Tucholsky nach der 
Anekdote „Der Floh“ von 1932 erzählt, die man unten nachlesen kann. 
 

QR-Codes einfach mit der Handycamera abscannen: 

Link zur Internetseite Gesamter Text, direkt zum Einscannen 



 



 

2024: 

Donnerstag, 09. Mai 2024 - ganztägig 

  „Himmelfahrtausflüge“ 

  a) Herren,  b) Damen 

 

Samstag, 17. Juli 2024 

  Sommerfest beim MGV Sängerbund  
  Vereinslokal / BürgerTreff  
 

Samstag, 10. August 2024, 10:30 Uhr 
  Sommerkonzert im Marienheim Überruhr 
 

Samstag, 07. September 2024 

  Vereinsausflug (Aachen-Monschau-Niedeggen-Rursee) 
 

Sonntag, 08.September 2024, 17:00 Uhr 
  Sommerschlussgesang / Abendandacht beim 

  Gemeindefest der ev. Kirchengemeinde 

 

Mittwoch, 18. September 2024, 19:30 Uhr 
  Sonderkonzert mit Gastchor „Pramendik“ aus Tschechien 

  Großer Saal des Überruhrer BürgerTreff  

 

Sonntag, 15. Dezember 2024, 16:00 Uhr  
  Festliches Weihnachtskonzert  
  und anschl. Jahresabschlussfeier  
  Stepahnuskirche / Gemeindesaal Essen Überruhr  
 

Dienstag, 17. Dezember 2024, 19:00 Uhr 
  Letzte Probe - „Mens only - die ultimative Abschlussprobe“ 

 

 

2025: 

Dienstag, 07. Januar 2025, 17:45 / 19:00 Uhr 
  Erste Probe im neuen Jahr 
 

April/Mai 2025 

  Chorreise 

 

September 2025 

  9. Chor- und Musikfestival Ruhrhalbinsel 
  Im und am BürgerTreff Überruhr 
 

Sonntag, 14. Dezember 2025, 16:00 Uhr  
  Festliches Weihnachtskonzert  
  und anschl. Jahresabschlussfeier  
  Stepahnuskirche / Gemeindesaal Essen Überruhr  

TERMINE 



 



 

Geschäftsstelle:  Tel: (0201) 6 95 52 74 od. (0176) 64 02 00 71 

  E-Mail: info@saengerbund-essen.de 

  Homepage: www.saengerbund-essen.de 

 

Postanschrift:  MGV „Sängerbund“ Essen-Überruhr 
  Flakering 3 

  45277 Essen 

 

Bankverbindung:  GENO BANK ESSEN 

  BIC: GENODEM1GBE  
  IBAN: DE78 3606 0488 0183 2052 00  
  

1. Vorsitzender: 
Siegfried Neugebauer   (0201) 58 84 83 

  1.vorsitzender@saengerbund-essen.de 

 

2. Vorsitzender:                                                                                                                                     
Harald Göbel  (0201) 58 52 93 

  2.vorsitzender@saengerbund-essen.de 

 

Geschäftsführer: 
Dietmar Köhler   (0201) 858 69 89 

  geschaeftsfuehrer@saengerbund-essen.de 

 
 

1. Kassierer: 
Walter Klammer      (0201) 858 66 86 

  1.kassierer@saengerbund-essen.de 

 

 

2. Kassierer: 
Wolfgang Schaub    (0201) 53 09 65 

  wolfgangschaub@gmx.de 

 

 

 

Medienbeauftragter: 
Udo Müller  (0201) 53 15 07 

  webmaster@saengerbund-essen.de 

 

 

Chorleiter: 
Norbert Bunse   (0201) 84 65 58 89 

  chorleiter@saengerbund-essen.de 

 

 

Vereinslokal: 
Gaststätte „Trend“  Inh. B. Schneidereit 
Im BürgerTreff  Nockwinkel 64 

  45277 Essen    

   (0201) 858 56 56  

KONTAKTE 



 



 

    IN STILLEM GEDENKEN 

Trauerfeier Hannelore Waterkamp 

Kurz vor dem Weihnachtskonzert ereilte den Vorstand die Nachricht über den plötzli-
chen Tod von Hannelore Waterkamp. 
Hannelore Waterkamp gehörte zu unseren fördernden Mitgliedern. Mit Ihr verlieren wir 
einen treuen Fan unseres Gesangs. In Überruhr gut vernetzt galt sie bei uns als Multi-
plikator zu unserem Publikum, vermochte sie in Ihrem großen Bekannten- und Freun-
deskreis viele Menschen zum Besuch der Veranstaltungen unseres Vereines zu bewe-
gen. Auch gerade deswegen war es uns Sängern eine Herzensangelegenheit dem Ruf 
der Angehörigen nachzukommen und musikalisch bei der Beisetzung von Hannelore 
Waterkamp am 28. Dezember 2023 tätig zu werden. 
Wir möchten uns auch auf diesem Wege für die zahlreichen Spenden, die auf Wunsch 
der Angehörigen statt Kränze und Blumen auf das Konto des MGV Sängerbund getä-
tigt wurden, herzlich bedanken. Wir glauben Hannelore hätte dies sehr gefreut. 

Trauerfeier Dieter Schubert 
Das Freud und Leid immer eng zusammenliegen hatten wir dann erneut am Anfang 
diesen Jahres erfahren müssen. Im Bereich der aktiven Mitglieder mussten wir einen 
besonders traurigen Rückschläge hinnehmen. So haben wir unseren Sangesbruder 
Dieter Schubert am 27. Januar 2024 nach nur kurzer Mitgliedschaft zu Grabe tragen 
müssen. Sangesbruder Dieter, der jüngst auf der Jahresabschlussfeier 2023 im Chor 
offiziell aufgenommen wurde, verstarb am 03. Januar 2024 plötzlich und unerwartet.  
Doch obwohl Dieter erst kurze Zeit bei uns war, hatte er sich durch eine sicht- und hör-
bare Freude am Gesang schnell bei uns eingelebt. Wir werden in vermissen. 

Trauerfeier Ursula Wilhelm 

Am 7. März 2024 erhielten wir die traurige Nachricht vom Tod unserer Sangesschwes-
ter Ursula Wilhelm. „Ulla“ war sehr aktiv im Kreis der Vereinsdamen und bei allen 
beliebt und geschätzt für ihre humorvolle und stets agile Art. Am 19. März 2024 durfte 
der Verein, stellvertretend mit einer Abordnung, die Verstorbene auf ihrem Weg zur 
letzten Ruhestätte begleiten. Wir werden Ursula Wilhelm ein ehrendes Gedenken be-
wahren. 

„Wenn die Sonne des   
Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne     
der Erinnerung.“  



 


